
"Imagine a world in which every single human being can freely share in the sum of all 
knowledge. That’s our commitment." So klangvoll sagt es die Wikimedia Foundation, Eigentümerin 
von Wikipedia.

"Über 33 Millionen Artikel der Wikipedia in mehr als 280 Sprachen werden in Mehrautorenschaft 
von unentgeltlich arbeitenden Freiwilligen konzipiert, verfasst und nach dem Prinzip des 
kollaborativen Schreibens fortwährend gemeinschaftlich korrigiert, erweitert und aktualisiert." 
Diesen Anspruch, die eine demokratische Ethik beinhaltet, stellt Wikipedia an sich selbst.

Ein großartiges enzyklopädisches Projekt, das ungeheuer vielen Nutzern bereits hilfreich gewesen 
ist. Umsomehr benötigt es allerdings auch kritische Aufmerksamkeit und die Beachtung von 
Hinweisen, wo es von politisch Mächtigen gekapert wird und ethische Selbstverpflichtungen 
gebrochen werden.

Im Fall des Künstlers und Linkspolitikers Diether Dehm ist über einen langen Zeitraum das 
"Prinzip des kollaborativen Schreibens" ersetzt worden durch einen "edit war" vonseiten 
interessierter Kreise. Diese streben danach die Artikel in ihrem Sinne zu formen und das 
Propagandamaterial sog. „Extremismusforscher“ einzubauen. Das unverbrämte Ziel dabei die 
politisch motivierte Schädigung einer Person.

"Persönlichkeitsrechte" von Diether Dehm? Die Aufnahme des Vorwurfs einer Zusammenarbeit mit
dem MfS in den EINLEITENDEN SATZ zur Person, und dann auch noch (widersprochener) 
Vorwürfe als Tatsache, ist ein dreister Bruch der Selbstverpflichtung von Wikipedia.

Aktuell existiert eine leicht geänderte Version. Aber die Sonderbehandlung Dehms bleibt darin 
bestehen, dass ein Punkt, der bei Wikipedia strukturell in den Bereich "Kontroversen" gehört, in den
Einleitungssatz platziert wird.



Hier folgt eine auszugsweise Dokumentation der Auseinandersetzung und der Argumente. Teilweise
aus der Sicht der betroffenen Person, aber auch in Blick auf die Selbstverpflichtung von Wikipedia.



"Nun hat Benutzer: Tohma also 9x die Überschrift "Stasivorwürfe", die 27 Monate Bestand hatte 
durch seinen wertenden Begriff ersetzt ..."

"In mehr als 20 Löschungen wurden bislang andere Quellen als die von Knabe und Jesse über 
mehrere Monate hinweg beständig entfernt ..."

Hier beachtenswert die Argumente eines Nutzers, der einleitet: "Es liegt mir gänzlich fern, Diether 
Dehm zu verteidigen, aber ich möchte doch anmerken ..."

"Tohma" priorisiert eine Publikation der Konrad Ademnauer Stiftung als "Literatur eines 
Historikers"

"HeicoH", ein weiterer in Sachen Dehm-Wiki Engagierter, ein von seiner Finca auf den 
Kanarischen Inseln agierender Ex-Polizist 
(https://de.wikipedia.org/wiki/Benutzer:HeicoH#Zur_Person) sei mit seinem Wirken hier 
dokumentiert:

https://de.wikipedia.org/wiki/Benutzer:HeicoH#Zur_Person


Allgemeine Betrachtungen über den Fall einer Person hinaus

Um auf die Kaperung von Wikipedia durch politisch und wirtschaftlich Mächtige 
zurückzukommen. Wikipedia selbst stellt heraus: "Das Ziel von Wikipedia ist es, eine frei 
lizenzierte und qualitativ hochwertige Enzyklopädie zu schaffen und zu verbreiten. Jeder 
Internetnutzer kann Wikipedia nicht nur lesen, sondern auch als Autor daran mitwirken. Um Inhalte 
zu verändern, ist eine Anmeldung nicht erforderlich. In einem offenen Bearbeitungsprozess hat 
Bestand, was von der Gemeinschaft der Mitarbeitenden akzeptiert wird."

Aus aktuellem Anlass stellt sich auch die Frage, wie die Orientierung an der Allgemeinheit und an 
Wissen vereinbar ist mit der Einbeziehung von Wikipedia in die Marktpolitik von 
Wirtschaftsmonopolen. Der US-amerikanische Unternehmer und Vorstandsvorsitzende der 
Facebook Inc., Mark Zuckerberg, hat Wikipedia (wie auch Google news) in seine neuen Pläne der 
Marktbeherrschung sozialer Netzwerke aufgenommen 
(http://www.handelsblatt.com/unternehmen/it-medien/facebook-chef-zuckerberg-bringt-
kostenloses-internet-nach-kolumbien/11231580.html).

Hat die humanitäre Verschleierung durch Zuckerberg für eine monopolistische Strategie 
("connectivity a human right") eine Entsprechung bei Wikipedias "Imagine a world in which every 
single human being can freely share ..." ?

Wie sieht die Zukunft von Wikipedia aus ?
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